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1. Überblick – in zwei Jahren zum Abitur 

• Zweijährige Qualifikationsphase, vier Kurshalbjahre Q1 bis Q4

• Abiturprüfungen am Ende des letzten Halbjahres (Q4)

• Leistungen in den Kurshalbjahren Q1 bis Q4 bestimmen zu etwa 2/3, 
die Abiturprüfungen zu etwa 1/3 die Gesamtnote
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11. Jahrgangsstufe 12. Jahrgangsstufe

Q1 Q2 Q3 Q4

2/3 1/3



2. Neue Begriffe – neue Bedeutung

• Schuljahre  → Halbjahre (Semester), Halbjahresnoten

• Klassen, Fächer → individuelle Stundenpläne, Kurse

• Noten  → Punkte

• Ausreichend → mehr als 5 Punkte, sonst „Ausfall“

• Note 6  → 0 Punkte: Kurs gilt als nicht belegt!

• Klassenlehrer → Tutoren, Oberstufenkoordinator
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3. Leistungskurse und Grundkurse

zwei Leistungskurse (LK)

• Festlegung auf zwei durchgängig 
besuchte Kurse mit erhöhtem 
Anforderungsniveau

• 5 Stunden Unterricht pro 
Woche

• 2 Klausuren pro Halbjahr, die 
50% der Note bestimmen

• doppelte Gewichtung der 
Punkte für die Gesamt-
qualifikation 

weitere Grundkurse (GK)

• weitere Fächer, teileweise 
Pflichtkurse, teilweise frei 
wählbar

• 3 Stunden Unterricht pro Woche 
(Sport: 2)

• 1 Klausur pro Halbjahr, 1/3 der 
Note

• einfache Gewichtung der Punkte
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3. Leistungskurse und Grundkurse

Spezielle Grundkurse:

➢ Seminarkurse: Vorbereitend auf die 5. Prüfungskomponente, 
fächerübergreifend konzipiert

➢Studium und Beruf

➢Ergänzungskurse: Orchester- und Chorkurs, maximal zwei Kurse 
dürfen belegt werden

➢Sportpraxis: 4 Kurse müssen belegt werden, es darf keiner der Kurse 
mit 0 Punkten bewertet sein

➢Sporttheorie: nur wenn Sport Prüfungs- oder Referenzfach der 5.PK 
ist: 2 Kurse belegen
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4. Abiturprüfungen und Abiturnote

Am Ende von Q4 finden die Abiturprüfungen statt:

• Schriftliche Prüfungen in den beiden Leistungskursen (1. und 2. PF)

• Schriftliche Prüfung in einem gewählten Grundkurs (3. PF)

• Mündliche Prüfung in einem gewählten Grundkurs (4. PF)

• Fünfte Prüfungskomponente: Präsentation oder Facharbeit (oder 
Wettbewerbsbeitrag), einem weiteren Fach zugeordnet (Referenzfach 
der 5. PK)

Alle fünf Prüfungsergebnisse fließen gleichwertig in die Abiturnote ein!
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4. Abiturprüfungen und Abiturnote

2/3 Halbjahresnoten Q1-Q4,  1/3 Abiturprüfungen
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Punkte der 8 LK
doppelt 

gewertet

Punkte von 24 GK
einfach gewertet

Punkte der fünf 
Abiturprüfungen
vierfach gewertet

Punktsumme zwischen 300 (Abiturschnitt „4,0“) und 900 („1,0“)



4. Abiturprüfungen und Abiturnote

2/3 Halbjahresnoten Q1-Q4,  1/3 Abiturprüfungen
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Punkte der 8 LK
doppelt 

gewertet
höchstens 2 Ausfälle, 

min. 80 Punkte

Punkte von 24 GK
einfach gewertet
höchstens 4 Ausfälle, 

min. 120 Punkte

Punkte der fünf 
Abiturprüfungen
vierfach gewertet

min. 100 Punkte

Punktsumme zwischen 300 (Abiturschnitt „4,0“) und 900 („1,0“)



5. Wahl … und Pflicht

• Zwei Leistungskurse auswählen, durchgehend belegen und in diesen 
Fächern Abiturprüfungen ablegen (1. und 2. Prüfungsfach)

    →kann nicht mehr geändert werden, nur durch Rücktritt nach Q2

• Zwei Grundkurse als 3. und 4. Prüfungsfach wählen und durchgehend 
belegen

    →endgültige Festlegung am Anfang Q3 (3.PF) bzw. Q4 (4.PF)

• Einen Grundkurs als Referenzfach für die 5. Prüfungskomponente 
auswählen und durchgehend belegen

   →endgültige Festlegung später möglich, Info in Q1
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5. Wahl … und Pflicht

• Zwei Leistungskurse auswählen… und dabei die Vorgaben erfüllen:

➢Einer der Leistungskurse muss aus folgenden Fächern gewählt sein:

eine Fremdsprache (Unterricht spätestens ab J9), Deutsch, 
Mathematik, Physik, Chemie, Biologie

➢Der zweite Leistungskurs kann frei gewählt werden.

Nicht als LK wählbar sind: Chinesisch, Latein, DS, Politikwissenschaften, 
Sport, Studium und Beruf, Seminarkurse

Leistungskurse mit zu wenig Anmeldungen kommen ggf. nicht zustande 
und es muss umgewählt werden.
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5. Wahl … und Pflicht

• Zwei Grundkurse als 3. und 4. Prüfungsfach wählen

Dabei sind Bedingungen zu erfüllen:

➢Zwei der Fächer Deutsch, Fremdsprache oder Mathematik müssen 
Prüfungsfach sein (1. – 4.PF). 

➢In jedem Aufgabenfeld muss eine Prüfung (auch 5.PK zählt) absolviert 
werden. 
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Aufgabenfeld 1
Sprachen + künstlerisch

Aufgabenfeld 2
Gesellschaftswissenschaften

Aufgabenfeld 3
MINT

De, FS, Ku, Mu, DS PW, Geo, Ge, Phil Ma, Ph, Ch, Bio, Inf



5. Wahl … und Pflicht

• Einen Grundkurs als Referenzfach für die 5. Prüfungskomponente 
auswählen und durchgängig belegen.

…weiterhin gilt dabei:

➢In jedem Aufgabenfeld muss eine Prüfung (auch 5.PK zählt) absolviert 
werden. 
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Aufgabenfeld 1
Sprachen + künstlerisch

Aufgabenfeld 2
Gesellschaftswissenschaften

Aufgabenfeld 3
MINT

De, FS, Ku, Mu, DS PW, Geo, Ge, Phil Ma, Ph, Ch, Bio, Inf



5. Wahl … und Pflicht

Pflicht: 40 Kurse sind zu belegen (8 LK und 32 GK),

   davon werden 32 Kurse eingebracht (8 LK und 24 GK)

➢ nicht jeder belegte Grundkurs muss/kann eingebracht werden

➢ manche Kurse müssen belegt und eingebracht werden

➢ die „freien“ Plätze mit besten Kursen „füllen“ – die Entscheidung 
fällt   am Ende von Q4
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5. Wahl … und Pflicht
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Fach zu belegende Kurse einzubringende Kurse

Deutsch 4

Mathematik 4

eine Fremdsprache 4

Ku/Mu/DS 2

2. Aufgabenfeld 4 + 2 Ge bzw. PW

eine NW 4 (+ ggf. 2 Ph oder Ch)

Referenzfach der 5.PK 4 1

Sport 4 0
Summe 40 32



5. Wahl … und Pflicht
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6. Tabelle der Wahlmöglichkeiten (Ausschnitt)
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7. Option: 3. Leistungskurs

• ein drittes Fach als Leistungskurs wählen

• nach einem Jahr entscheiden, welche zwei der drei gewählten Kurse 
als Leistungskurse zählen

• den dritten Kurs weiterhin (im Leistungskurs) besuchen und ggf. als 
Grundkurs, eventuell auch als 3./4.PF einbringen

• dann „nur“ 38 statt 40 Kurse wählen – zeitliche Belastung etwa gleich
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8. Der Weg zu einer Wahl

• Vorstellung der angebotenen LKs durch Informationsstunden der 
Lehrkräfte ab Januar (Plan siehe J10-Vitrine im Foyer + itslearning)

• Am Tag der Zensurenkonferenzen im Anschluss an die 5. Kurzstunde: 
Marktplatz der Leistungskurse – Schüler(innen) beraten 
Schüler(innen)

• Nach den Winterferien: Informationsmaterial und Wahlzettel werden 
über itslearning ausgegeben (ausfüllbares PDF-Dokument)

• Ende Februar: Beratungsstunde für jede 10. Klasse

• Persönliche Beratung durch Herrn Irmer (in Raum 10)

• Abgabe der ausgefüllten Wahlzettel bis Anfang März digital über 
itslearning (Abgabedatum beachten!)

• Aktuelle Informationen (und dieser Vortrag) auf der Homepage unter 
Service -  Oberstufe – Kurswahl-Schullaufbahnplanung
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8. Der Weg zu einer Wahl
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit
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